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GUTSCHEIN
Ausschneiden und einsenden on die Wohnberafungs-
stelle der Möbel-Pfister ÀG. in Suhr bei Aarau.
Bitte senden Sie mir kostenlos und unverbindlich die
illustrierte Broschüre «Viele Aehren geben auch eine
Garbe».
Name

Beruf Strasse *

«

Wohnort

& HUG A.G. GÜMIIGEN und KRIENS

BERNER KUNSTMUSEUM

/vielç / r^ut

L'Orient et l'Algérie
dans l'Art Français aux XIX" et XX" siècles

John Smith kommt aus der Schweiz

heim und da es in » Old-England "
noch an vielem fehlt, ist heute „Festtag",
denn eine runde Schachtel thront auf

dem Tisch... „Real GERBER-cheese!"

strahlen die Smith's... das ist ein Begriff
im Auslande!... Bei uns aber auch!
Und so gilt daheim

umso mehr der

Qualitäts-

begriff:

Edith ist eine zur Selbständigkeit erzogene
Tochter. Wohl ist sie etwas schwärmerisch,
aber dennoch erstaunlich praktisch. Vor allem
aber ist sie ausserordentlich zielbewusst wie
übrigens auch ihr Bräutigam, Peter Bürgi. In-
teressant ist, wie sich diese jungen Leute ken-
nen und schätzen lernten, wie sie mit wahrer
Begeisterung ihr junges Liebes- und Lebens-
glück sinnvoll und richtig aufgebaut und un-
termauert haben.

Alle, die eine glückliche Ehegemeinschaft
aufzubauen wünschen, ganz besonders aber
Verlobte und deren Eltern, werden den unter-
haltsam geschriebenen, photographisch hübsch
illustrierten Liebesroman dieses jungen Paares
mit Genuss lesen!

Wer in baldiger, sorgenfreier Ehegemein-
schaft glücklich werden will, wird die Schrift
«Viele Aehren geben auch eine Garbe» nicht
so rasch wieder aus der Hand geben. Die Zu-
Stellung durch die Wohnberatungsstelle der,
Möbel-Pfister AG. in Suhr bei Aarau erfolgt
kostenlos.

Eine Postkarte genügt, und schon morgen
werden Sie diese für alle jungen Menschen
sehr wertvolle Schrift gemessen!

Gute Bechner, die mit Zahlen umzugehen
verstehen, wissen den namhaften Gewinn einer
fünfprozentigen Verzinsung ihres Geldes und
dessen Sicherstellung auf einer Grossbank
sehr wohl zu sehätzen. Gerade vermögende
Kreise benützen deshalb mit Vorliebe diese
vorzügliche und sinnvolle Kapitalanlage, um
sich durch freiwillige Einzahlungen sozusagen
«unmerklich» ihre Wohnungseinrichtung zu
erwerben.

Zudem wissen alle, die im Bilde sind, sehr

gut, dass eine kurzfristige Möbellieferung in
unserer Zeit, da viele Fabriken auf sechs,
zehn, zwölf Monate hinaus völlig ausver-
kauft sind, leider sehr oft überhaupt nicht
möglich ist. Aus diesem Grunde sichern sich
viele Möbelinteressenten ihre Wohnungsein-
richtung jetzt schon in einer derjenigen Fir-
men, die über genügende Lager erstklassiger
Möbel verfügen, die noch rasch und zuverläs-
sig liefern können und den überaus wertvollen
Vorteil einer grossen Auswahl bieten. Zu ih-
nen gehört in erster Linie die Möbel-Pfister
AG., das führende Einrichtungshaus unseres
Landes.

Allen jungen Leuten, die klug und wirt-
schaftlich denken, die ihre Aussteuer fast un-
merklich aus dem laufenden Verdienst an-
schaffen wollen, um später sorgen- und
schuldenfrei in den Ehestand zu treten, sei die
Lektüre der hübsch illustrierten Broschüre
«Viele Aehren geben auch eine Garbe! » warm
empfohlen. Sie kann am Eingang zur Sonder-
ausstellung «Wir helfen sparen!» in Basel, Zü-
rieh, Bern und Suhr bei Aarau gratis abgeholt
werden.

<*n£erfec£se..

Altislamische

Stoffe und indische Miniaturen

Wer je gesucht hat neue Kunden,
hat sie durchs Inserat gefunden

1401

gut, dsss eine kurzfristige àlôbeMeksrung in
unserer Zeit, äs viele Lsbriken suk seeks,
zekn, zvölk Ickonste kinsus völlig susver-
ksukt sink, leider sekr okt üderksupt nickt
müßlick ist. ^.us àsein llrunde sickern sick
viele Ickâbelintsressenten ikre Vkoknungsein-
ricktung jetzt sckon in einer derjenigen Lir-
men, à über genügende langer erstklsssiger
ltlödel verkügen, die nock rsscd und zuverlss-
sig lisksrn können und den übersus vertvollen
Vorteil einer grossen ikusvskl bieten. Lu ik-
nsn gekört in erster Oinîe à Mübel-lltisler
zV(l., dss tükrende Linricktungsksus unseres
Lsndes.

àllen jungen Leuten, die klug und virt-
scksktlick denken, à ikre Aussteuer ksst un»
merklick sus dein lsukenden Verdienst sn-
sckskken vollen, uin später sorgen- und
sckuldenkrei in den Lkestsnd zu treten, sei die
Lektüre der kübsck illustrierten öroscdüre
«Viele àkren geben suck eine tlsrbe! » vsrm
smpkoklen. Sie ksnn sin Lingsng zur Sonder-
susstellung -Vkir Kelten spsren!» in Lssel, Lü-
rick, Lern und Sukr bei àrsu grstis sbgekolt
verden.

«v^scnei«
Xvttcknei^an einsencian an «li« V/okndefawngz-
zfalle ^ödel-psirten XL. in 5uk? b«i Xa^aa.
Sitte îen«ten 8ie mir^ lco»tenl<» unit unve^bin«Mck 6ie
ilivît^iente kno«:küne «Viele Xeknen geben aack eine

>o
kenvf 8tna«e ^
>Vaknanî

» »»US »s. »»s

>ì ttss/eàn ««n à 5i. âoeem/zsr

j^Ol'ient et I XI^êpie

dans 1'Xet k'i'sn^ais aux XIX et XX" sièeles

jokn Zmikk kommt aus der 5ckveiz

keim. und ds es in „ Old-Kngiend "
nock »n vielem teklt, ist keuts „kertteg"»
denn ein« runde 5ckscktel tkront sut

dem lisck „lîssl Sklîkkiî-ckee»«!"
rtraklen die Zmitk » ds» ist ein ke^ ritt
im /ku»lsnde!... kei uns »ker suek!
Und so gilt dskeim

umso mekr der

Qualitst»-

ksgritt:

Xltislamisebe

Ltukke und indisebe Mmatur-eu

^sr js Assuc-Kt Iiat nsas Kunclsn,
kat sis àurcîtìs Inserat Aetandsn

Lditk ist eine zur Selbständigkeit erlogene
l'ockter. îokl ist sie etvss sckvsrmerisck,
sber dennock erstsunlick prsktisck. Vor slleln
sder ist sie susserordentlick zielbevusst vie
übrigens suck ikr llrsutigsm, Leter öürgi. In-
teresssnt ist, vie sick diese jungen Leute ken-
nen und sckâtzen lernten, vie sie mit vskrer
Begeisterung ikr junges Liebes- und Lebens-
glück sinnvoll und ricktig sutgedsut und un-
termsuert ksben.

/llle, die eine glücklicke Lkegemeinsckskt
sukzubsuen vünscken, gsnz besonders sder
Verlobte und deren Litern, verden den unter-
ksltssin gesckriebensn, pkotogrspkisck kübsck
illustrierten Liedesromsn àses jungen Ossres
mit (lenuss lesen!

iVer in bsldiger, sorgentreier Lkegemein-
sckstt glückllck verden vM, vird die Sckritt
»Viele áekren geben suck eine tlsrbe» nickt
so rssck vieder sus der Usnd geben. Oie Lu-
Stellung durck die IVoknberstungssteUe der
KIöbel-?kister átl. in Sukr bei àrsu erkolgt
kostenlos.

Line llostksrte genügt, und sckon morgen
verden Sie diese kür slle jungen lkenscken
sekr vsrtvolle Sckrikt gemessen!

(lute Recknsr, die mit Lsklen umzugeksn
versteken, vissen den nsmkskten (Zevinn einer
künkprosentigen Verzinsung ikres (leldes und
dessen Sicderstellung suk einer (lrossbsnk
sekr vokl su sekstzen. (lersde vermögende
preise benutzen deskslb mit Vorllebe diese
vorzüglicks und sinnvolle Kspitslsnlsge, um
sick durck kreivllllge Linzsklungen sozussgen
«unmsrklick» ikre IVoknungssinricktung zu
erverbsn.

Ludem vissen slle, à im Sllde sind, sekr
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